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4.3. Einsatzbeispiel Rettungsdienst

4. Anwendungsbeispiele / Einsatzbeispiele

Weitere Einsatzbeispiele:

Notfalleinsatz:

Fenster markieren bei Patientenrettung über Drehleiter

Straßenverkehr:

Sammelstellen kenntlich machen

Fahrzeuge mit eingeklemmten Personen markieren

MANV / Katastrophen:

Sammelplätze markieren

G.i.L als Wegweiser nutzen

Einsatzabschnitte mit versch. Farben kennzeichnen

Vermutete verschüttete Personen markieren

Sonstige:

Als ersteintreffendes Einsatzfahrzeug die Einsatzstelle und deren 
Zugänge für nachfolgende Einsatzkräfte markieren

Einsatzszenario: „bewusstlose Person in Wohnung“ 

Alarmierte Einsatzmittel: 1 RTW und 1 NEF

Die Rettungswagen-Besatzung trifft als erstes an der Einsatzstelle ein. Der 
Patient wohnt in einem Mehrfamilienhaus mit über 20 Parteien. Nach kurzer 
Suche nach der richtigen Klingel, wird den Sanitätern die Haustüre geöffnet 
und über die Gegensprechanlage mitgeteilt, das sich der Patient in der 4. 
Etage in der rechten Wohnung befinde.

Da die Sanitäter wissen, das noch ein Notarzt-Team alarmiert ist, nehmen 
sie G.i.L zu Hilfe um, den nachfolgenden Kräften zu signalisieren, wo sich der 
Patient befindet. Die Sanitäter stellen auf der numerischen Anzeige die 
Nummer „4“ ein und wählen das Blinkmuster „rechts“. Nun wird G.i.L dank 
der Trägerplatte so auf der Türe platziert, das diese nicht mehr ins Schloss 
fallen kann und die Sanitäter begeben sich ins Gebäude.

Das nachfolgende Notarzt-Team kann somit schon auf Anfahrt erkennen um 
welches Gebäude / Eingangstüre es sich handelt, sofort ins Haus vordringen 
und dank G.i.L direkt erkennen, dass sich der Patient auf der 4. Etage in der 
rechten Wohnung befindet. Falls vorhanden, kann das nachrückende Team 
direkt mit dem Aufzug auf die entsprechende Etage fahren. Somit kann 
lebenswichtige Zeit eingespart werden, da sich die Suche nach der richtigen 
Wohnung im Haus oft als sehr schwierig gestaltet.

Schnelle Identifizierung des Einsatzortes kann Leben retten.
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6.2. Produktvorteile

6. Kosten-Nutzen-Analyse

Mit G.i.L erhält man eine einzigartige Markierungsleuchte, 

die hilft eine Einsatzstelle zu optimieren und zu strukturieren.
die, die Sicherheit der Einsatzkräfte erhöht, da Schadensausbreitungen schneller behoben sind.
die eine einheitliche und eindeutige Markierung für alle Einsatzkräfte darstellt.
die auf fast allen Untergründen haftet und sich innerhalb weniger Sekunden anbringen lässt.
die explosionsgeschützt- und somit vielseitig einsetzbar ist.
die durch richtungsweisende Blinkmuster, die Einsatzkräfte schneller zum Schadensereignis führt. 
mit der sich die Schadensausbreitung, durch Zeitersparnis, um ein Vielfaches reduzieren lässt.
die durch eine numerische Anzeige, beispielsweise nachfolgenden Kräften die Etage anzeigen kann.
mit der sich eine Kostenreduktion pro Einsatz ergibt.
mit der sich nachweislich Zeit einsparen lässt, die Opfern oder Patient gewiss zu gute kommt.

Unser Ziel ist es, den Einsatzkräften die Einsatzstelle Best möglichst zu optimieren, ihnen die Arbeit zu erleichtern,  den Patienten und 
Opfern eine höhere Lebenswahrscheinlichkeit in Aussicht zu stellen und eine einheitliche Markierungsleuchte für alle Einsatzkräfte der 
Feuerwehr, des Rettungsdienstes, der Polizei o.ä. Hilfsorganisationen zu bieten.

Die Überlebenschancen von vermissten Personen im Brandrauch sinken laut Statistik pro Minute um 10%
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7. Einsatzbilder / Produktvideo
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7.2. Rettungsdienst

Gerne können Sie sich auch auf unserer Internetseite www.venntec.de von uns überzeugen. Dort finden Sie auch ein Produktvideo.

http://www.venntec.de/


VennTec GmbH Telefon: 02473 – 931 679 - 0
Kirchweg 27 Telefax: 02473 – 931 679 - 2
52152 Simmerath Email: info@venntec.de

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung !
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